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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Probinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 
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No. 32. _Dieifng, 


er ah aun mes Ae melde kee Fremde. 
Angekommen den 6. und 7. Februar 1346. K 
Die Herten Kaufleute Jacobi, Hofmann und Schäfer aus Berlin, Homann 

aus Mainz, Möhlenbrock aus Leipzig, Hert Hoflieferant Winterfeld aus Breslau, 


—— __ 1BAS. 


— — — um mem nn 


log, im Engl. Hauſe. Die Herten Kaufleute Schwedt nebſt Familie aus Elbing, 
Ketten! il aus eipzig, log. im Hotel du Nord. Herr Marchand Berier 17 
Paris, Herr Kaufmann Leffmann aus Frankfurt a. O, Frl. von Buff aus Wezlau, 


log. im Deutſchen Haufe, „Herr Stadtkämmerer Schmidt und Herr Bäckermeiſter 
Worms aus Mewe, die Herren Gutsbeſitzer Siewert aus Dobrezewin, von Weickh⸗ 
mann nebſt Familie aus Kokoſchken, Grolp aus Bielawken, log. in Schmelzers 
Hotel (früher drei Mohren). Die Herren Gutsbeſitzer Nadolny nebſt Familie aus 
Culitz, Milinowski aus Perlin, log, im Hotel d Oliva. Hett Geſchäftsführer 
Maus nebſt Gattin aus Pr. Statgatdt, log. im Hotel de Thorn. 19.3 
Bekanntmachung. 
1. Bezugnehmend auf die den geehrten Mitgliedern unſerer Corporation zu⸗ 
gegangenen beſondern Einladungen machen wir dieſelben hiemit nochmals auf die 
1 Mittwoch, den 9. d M., Vormittags 977 Uhr, * 
auf dem Rathhauſe im Saale der Herten Stadtverordneten ſtattfindende Gene? 
ral⸗Verſammlung der Corporation der Kaufmannſchaft aufmerkſam. 1198 
Danzig, den 8. Februar 1848 g 
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. 


* 


; Höne. Albrecht. Gibſone. 
2. Nachdem der bei dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgerichte 
angefiägte Berchisbole und Erekutor Cat! Hemech aufe aus den Dienf 


— 288 — 


entlaſſen worden iſt, ſo werden Alle, die aus ſeinem Dia altniſſe irgend 
welche Anfı eng an denſelben und auf die Er 1 de Beef ee zu 
haben glauben, W ee ſolche bis 
6. Februar a e., Bormiftags 11 uhr, 
vor unſerm Wochen: Seine oder ſchriftlich anzumelden und zu beleben 
indem ſonſt dem Kallinowski die Kaution à 100 rtl, ausgezahlt und die Saudi 
ger an denſelben ſelbſt verwieſen werden ſollen. er: 
Elbing, den 4. Januar 1848; g J Hi 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
— Der zum Verkauf des Okunskiſchen Grundſtücks in der Breitgaſſe No. 
35. des Hppothekenhuchs und No. 1218. der Sexvisanlage in nothwendiger Sub⸗ 
haſtation auf den 4. März c. angeſetzte Termin iſt aufgehobe n. 
Danzig, den 2. Februar 1848. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


1 Die ee eten 
verſammeln am 9 
Zum Vortrage kommen u. A.: Die Etraßenreinigungeätigefegenheitf 65 
Selbſt⸗Adminiſtration, ob Verpachtu 7 (Ein vor wenig Tagen eingegangener 
Antrag des bisherigen Pächters der Straßenreinigung wird zur Kenntnißnahme 
der Herren Stadtverordneten 7 9 % den 8. Februar, Vormittags von 10 bis 


1 Uhr und Nachmittags von 3 916 5 ihr im Sectetartat vorlieg⸗ illi⸗ 
gung eines weitern erkraordingiren Auf sen don 3900 Rthl. 15 1840 t das 
ſtädtiſche Lazareth. — Reviſions⸗Berichte i en Schulen ⸗Ausgabe⸗Et 

1848; über die Etats pro 1848 und die Ne 195 pro 1847 der belden ein 


len a Langfuhr; über die Rechnung des Serpis⸗ und nn Bir 
1846 mit e ee in der Turnangelegenheit 
Danzig, den 7. Februar 1 848. 117 

5. Der Ludwig Ferdinand Paczull und ſeine verlobte Braut, Witte ene 

Tetzlaff geberne Krampe, beide aus Gr⸗Miſchau, haben vor Eingehung der Ehe 

die Gemeinſchaft der Guter und 971 rwerbes ausgeſchloſſen. 

Neuſtadt, den 6. Januar 1848 

Patrimonial⸗ Gericht dee ed ö 

6. Der Rädler Moſes Liebenthal aus Mewe und die Kaya ER: letztere. 


im Beiſtande ihres Vaters, des hieſigen elsn 8 a d haben im 
Vertrage vom = d. Mrs. die Gemein Dana der let un Erwerbes füt 


ihre Che er able loſſen, und dem ng ide a der Ehefrau die Eis 
genſchaft des v ſehaltenen Vermögens beigelegt. 
Dirfhau, N 19 Januar 1048 
Königl. 155 und Stadtgericht. 


AYER EN 
> ai in bis Pi er 


Er Es ſollen die in den Forft TE 
ſchlagenen ca 300 Klaftet Buchen ben OR ee 10 ta. 
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8 8 und ee Eichen, , ‚Birken: und Elfen: Kloben 
e l W Februar c., Morgens 10 Uhr, 
ER Fe nen e zu Muſa re 5 gegen ‚ar baare Zahlung und zur freien 
Ae zum Verkauf geſtellt werden, nn aufliebhaber mit dem Bemerken 
a e daß die Bedingungen im Termine bekannt gemacht werden ſollen 
nr Hölzer vorher durch die betreffenden Forſtſchutzbeamten auf Verlangen 
ichlägen vorgezeigt werden können. 
er den 3. Februar 1848. 
„Der Königl. Oberförſter. 
i d zum olzlagern in dem niederſtädtiſchen Schleuſen⸗ 
Je en 1. u dem Graben links vom Schleuſengraben bis zur Ar- 
tillerie⸗ , ish: in, 1 51 a 
o nn ab en d. de n 5. Februar c., Vorm. 11 Uhr, 
auf dem Rathhaufe vor dem Stadtrath und Ka ämmerer Herrn Zernecke I. cute 
henden Termine, vom 1. October 1848 ab, anf 3 oder 6 Jahre in Dierhe 
geboten werden. 
2 Danzig 725 18. Januar, 1848, 
Kart er 1 Bürgermeiſter und Rath. 
„Vibe pe e a o., von Morgens 9 Uhr ab, und in den 
e Fe dm 1 5 erbehauſe des zu Neukſtch verſtorbenen Hofbeſitzers 
Enel wu in öffentlicher Auction deff Nachlaß verſteigert werden. Der⸗ 


5 


ſelbe beſte u einer Stubenuhr, einigem Silbetzeug, Porzellan, Fayance, 
2 dae un C 1.36 P leidungsſtücken, eis 

ler, tedtam u entario, 26 Pferden, incl. 6 en 
11 11 85 ene, e ute, u Ofen und d Falbem pp 2 h de 


hiemit t aeg 
Marienburg, den 26. Januar en 


iim Auftrage des Königl. Sands und m etichts. 
Nr r — 
f To d es f a l 

10 Den Al = 8. M. en, 11 uhr, zu Sehe erfolgten Tod unferer 

FR Matten ß und Schwiegermutter, der verwittweten 8 5 Hofbeſitzer 
1 55 Eliſabeth Boſchke geb. Krüger, 

in ihrem v 19007 Lebens jahte, in Folge eingetretener Bruſtwaſſerſucht 

zeigen hiemit tief betrüb Ar die Hinterbliebenen. 


nag en A 
age entſchtief fanft und Gott ergeben am 6. Fe⸗ 
5 me. 175 775 Ah ’ 0 erzlich ae Vater und Bruder, der Deſtil⸗ 
lateur Johann Gotzl 5 Perſch au, im beinahe vollendeten 69 ſten Lebensjahre, 

nervöſem und A dete e ch Lungenlähmung. Die Verwandten und 
Pan deren Achtung und Liebe er ſich durch, ſeinen rechtſchaffenen Lebens⸗ 
wandel erworben hat, bewahren ihm wohl ein Fi Andenken. 

Danzig, den 8. Februar 1843. Die un. 
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8 A . Er e nlodlagun® e elgese 
. ̃ 
. e o i r. E n 
i Dienſtag, den 8. Februar. 3. Iften M. w: Adlich und Bu An 
8 oder die Söhne des Handwerkers Character⸗ emälde e 
25 f in 4 Akten von W. Friedrich. Hierauf: Köck und Juſte. 
3% (Wegen Heiſerkeit des Zräul, Köhler kann die angezeigte Oper 58 
3% heute nicht gegeben werden.) 5 a 
Mittwoch, den 9, Februar, (Abonnement suspendu.) Zur Gedächtniß⸗ JE 
* feier an Mendelsſohn⸗Bartholdy und zum Benefiz für Fräul. 28 
Ik Tantz: Prolog; vorher: Meeresſtille und glückliche e 
* ahrt, Ouperture von Mendelsſohn-Battholdy. Hierauf, neu >£ 
£ a einftudist: Ein Sommernahtstranm. ' Phantaftiichedras 
1 matiſche Dichtung in 3 Akten von Shakſpeate. Muſik von 1 
1.2 Mendelsfohn- Bartholdy. 1 nnn 
2 Donnerſtag, den 10. Febr. Zum sten und letzten Male in dieſer ER Ex 
4 Dorf und Stadt. Schauſpiel in 5 Akten nach Auerbach's 
. Erzählung „die Frau Profeſſorin⸗ von Charl. Birch⸗Pfeiffer. SK 
1 DR „Den geehrten hieſigen und auswärtigen Theaterfteunden zur 24 
8. Nachricht, daß die mehrfach erwähnte und in Wien mit fo 3% 
25 glänzendem Erfolge gegebene neue Oper von Flotow: „Martha oder 7 
tet Mägdemarkt zu Richmond“ Anfang der nächſten Woche BR 


13. Hotel du Nord. RER 
en Dienſt. gr. Abend⸗Konzert d. Muſ.⸗Dir. Fr. 
aade g. Berlin m. ſ. Kapelle. D. Uebrige iſt bekannt. 
1, 11! Nur bis zum 15: Februar geoͤffnet!!! 
5 Dritte und letzte Aufſtellung der großen Panoramen, don Henry 
Deſſort. Neu hinzugekommen: Napoleon bei der Tabacksmühle am Abende 
der Schlacht bei Leipzig am 18. October 1813. Uebergang Napoleons über die 
Bereſina. Untergang von Sodom und Gomorrha. Auf Verlan en: Das Home 
bardement von Tanger und die Schlacht bei Waterloo. 126 
15, Gaſthof „Fürſt von Blücher «, Mattenbuden 
Der mechaniſche Künſtler wird eine Abendunterhaltung 83665 
16. Von jetzt ab werde ich wieder außerhalb meiner Wohnung Unterricht 
iim Pianoforteſpiel und der damit verbundenen Theorie ertheilen, und erſuche 
ich die geehrten Eltern ſich wegen Beſprechungen gefälligſt Vorſtädtſchen Graben 
No. 1084. F. von 12 — 1 uhr zu melden. era 1 
Danzig, den 28. Januar 1848. R. Boyd. 
17 Alte Ziegel werden gekauft Schnüffelmarkt No. 714. bei Küſfner. 


16 Darſtellung gelangt. 5 eee ee 
FCC 


1 
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u Die Preussische National- ersicherungs- 
| Gesellschaft in Steltin ji 
mit eineia Grundcapital von 
drei Milhonen Thalern 
empfiehlt hiedurch zur Uebernahme von Versicherungen gegen 


Feuersgefähr auf Gebäude, Mobilien, Getreide, Waaren aller Art 
zu den billigsten Prämien und fertigt die Policen sogleich aus der Haupt- 
Agent A. J. Wendt, 

ar a Heil.Geistgasse 978, gegenüber der Kuhgasse. 
19. Re meiner Durchreiſe nach St. Petersburg mache ich ein hochzu⸗ 
1157 verehrendes Publikum ganz ergebenſt darauf aufmerkſam, daß ich 
im Beſitz mehrerer von den Engländern in der neueſten Zeit erfundenen patentir⸗ 


ten Mitteln bin, alle Arten Ungeziefer, als: Ratten, Maͤuſe, Schwa⸗ 


ben, Wanzen, in kurzer Zeit gänzlich zu vertilgen. Da mein Aufenthalt 
nur bis zum 12. Febrnar iſt, fo bitte ich ergebenſt um geneigten und zahlreichen 
Zuſpruch. Mein Logis iſt im Hotel de Stolpe, Altſtädiſchen Graben 1392. 
Altmann, Königl. privilegirter Kammerjäger 
20. Die Erben des verſtorbenen Hakenbüdners Gerhard Wiebe in Tiege beab⸗ 
a1 45 ihre daſelbſt gelegene H akenbude nebſt Schankwirthſchaft, Grützerei und 
18 Morgen Land am 1. März d. J. durch öffentliche Auction an Ort und Stelle 
an den Meiſtbietenden zu verkaufen, Die Hälfte des Kaufgeldes kann darauf 
ſtehen bleiben. nd NEE 
21. Ein Haus auf der Altſt. mit 3 Wohnungen iſt billig zu verkaufen Das 
Nähere Häkergaſſe 1453., 2, Treppen hoch. ö 
22 Abgeber eines am 5. d. M. verlorenen ledernen Ueberziehſchuhes erhält 
eine angemeſſene Belohnung Hotel de Thorn. 2 
23. Vor ca. 3 Wochen iſt zwiſchen den Speichern ein maſſiver goldener Ring 
gefunden worden. Der Eigenthümer kann ſelbigen gegen Erſtattung der Inſerti⸗ 
onsgebühren, Fahrwaſſer Hafenſtraße 76. in Empfang nehmen. 5 > 
24. Am Sonnabend, den 12 Febr., Abends 6 Uhr, iſt Verſammlun des 
Vereins für Journalier⸗Verbindung zwiſchen Danzig und Zoppot im Hotel du Nord. 
Bei der Wichtigkeit der zu berathenden Gegenſtäude wird um einen zahlreichen 
Beſuch dringend gebeten. 4 b 
{ Namens des Vorſtandes Kretzſchmet. 187 a 
25. Ein Stall und Wagengelaß wird zu miethen geſucht. Abgabe der Ad- 
reſſe in der Gerhardſchen Buchhandlung us de lg 
26. Der Lehrburſche Herrmann Beltzer iſt aus meinem Geſchäft entlaſſen, 
und kann ſich ein Sohn ordentlicher Eltern als Lehrling melden. 
h C. R. Nötzel, Sattlermeiſter. 


- 
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27. Auf die bei Gelegenheit des Beneſizes des Fräulein ranch ſtattfindende 
Gedächtnißfeier Mendelſohns-Bartholdy aus einem Feſtprolog, dem Sommernachts⸗ 
traum mit der herrlichen Muſik des vetewigten Fomponiſten beſtehend, machen 
ein kunſtliebendes Publikum aufmerkſam J einige Theaterfreunde. 
28. Eine am vergangenen Sonntage von der Breitgaſſe durch die Tagneter⸗ 
und Neunaugengaſſe nach der St. Johanniskirche verloren eg Kaloſche 
bittet man gegen eine angemeſſene Belohnung am Häkerthor No. 1497. abzugeben. 
29. Mehre gefunde Land⸗Ammen find Sandgrube 360. zu erfragen. 
20. 27 Dame, die auf dem am 5. d. M. ſtattgehabten Balle im 


Gewerbehaufe, wahrſcheinlich aus Verſehen, ein altes weißes Baregetuc mit 
einem neuen vertauſcht hat, wird innigſt gebeten, daſſe be Drehergaſſe 1340. 
wieder auszutauſchen, 
31. Sonntag g. Abend iſt unt. a. Stadtgrab. zw. d. hoh Thor u. Petershag. 
e. Schlittſchuh verlor, word.; wer ihn Gerberg. 63. einreicht, erh. e. angem. Belohn. 
32. Das Haus Schloßgaſſe 468, ſteht z. Freimill, Verkauf. 0 eg. 
33. Verſch. Poſtch. v. 300 b. 1000 rtl. a. Grdſt. v. 3fach. Werth ſ. z. hab. Fraueng 902. 
34. Ein ſchwarz u weiß gefleckter Nevfoundländer (weibl.) hat ſich verlaufen. 
Dem Wiederbringer eine Belohnung alten Schloß No. Sir 9775 * 
35. Wer Ein Mädchen, das Bernſtein⸗Korollen klewen kann, findet Beſchäf⸗ 
tigung bei Johann Hallmann, Withelmshof. i 1 
„ 1000 Nihlr. find zu begeben. Näheres in d. Hl. Seiſtg. 79. Meeting. 
37. Eine Brille iſt gefunden und in Empf. zu nehmen Drehergaſſe 1351. 


n 


38. Langgarten, Hospitalshof No. 49. wird rein und eigen gewaſchen. 

39. Eine in der Nähe (bis 4 Meilen) von Danzig gelegene Hakenbude, Krag⸗ 

oder Landwirthſchaft, wird zu kaufen oder zu pachten geſucht. . 
N m e Is 


tende werden erfucht, ihre Adreſſen mit Bezeichnung des Grund ü 
genz⸗Comtoix unter Chiffre A. K. abzugeben. 5 
40. Ein Burſche der Schuhmacher werden will, une ſich Poggenpfuhl 31. 


fi 


41, Ein Gehilfe fürs Material⸗Geſchaft mit guten Zeugniſſen verſehen, ſucht 
zu Oſtern ein Unterkommen. Zu erfragen bei O. R. Bihnn. Der 
Au, Ein Colporteur findet Beſchäftigung Fraueng. 81, r hoch. 
43. Das dem Schmiedemeiſter Carl Gerlach, auf tadtgebieth, zugehörige 
Grundſtück iſt ſofort aus freier Hand zu verkaufen und haben, ſich Kaufluſkige 
eh zu melden > ch wal m, Schulzze. 
B 1 ner 
uschi nens Bu Dir mieze t h u ng e n. ; & 
44. Gerbergaſſe No. 65. ſ. n. 2 herrſch. Wohngel m. auch ohne Stallung 3. v. 
45. Sandgrube No. 386; ist ein Logis von 5 Zimmern Küche., Keller u. 
'sonktigen llequemlichkéiten nebst Eintritt in den Garten: sofort oder von 
April ab zu vermiethen Näheres daselbst: 1 | 
46. 2 freundlich Zimmer mit Zubehör ſind Kaſſubſchenmarkt 880. zu verm. 
47. P Ein get. Wohnkeller iſt z om. D. Nähere bei C. Müller, Schnüffelm. 
48. Holzg⸗ No. 7. ſind 2 Wohn., beſt. a. 2 St., Küche, Kamm. u. Bod. z. v. 
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% Ein Logis Hundeg. 3 Tr. von 4 Z. u. ein 
Logis Breitg. v. 4 Z. 2 Tr. u. 2 Dachſtüben ſind 
zu Oſtern zu vermiethen. Nachricht Breitg. 1144. 
50. Zu tern zu vermiethen, Nachricht Breitgaſſe No. 1144.: Eine Unterg. 
Hundeg. von 2 St., eine Unterg. Röperg, 2 St. Hundeg., 2 St. Hl. Geiſtgaſſe, 
2 St peterſilieng., 1 St. Hundeg. a. Kuhthor, 1 St. Röpergaffe. 915 
581 Fleiſcherg. 124. iſt ! Stube, Küche, Hausflur, Holzgel. u. ſonſt. Bequeml. 
v. 1. April c. an ruh. Bewohner zu verm. Das Nähere 121. 8 

92. Röpergaſſe 473. iſt die Saal⸗Etage von Mitte März ab zu verm. 


53. In dem neu erbauten Hauſe Koblenmarkt 
No. 2035. iſt die Ober⸗Saaletage, beſtehend: aus 4 bis 5 Zimmern, Küche, Kel⸗ 
ler und ſonſtiger Bequemlichkeit zu vermiethen und zu Oſtern d. J. zu beziehen. 
54. 1 fr Wohn. n. Cabinet an ruh. Bewohner zu v aten Damm 1531. 
55. Breitgaſſe 1195. find 3—4 Simmer zu v, 3. Oſt. o. a. gl. zu beziehen. 
56. Pfefferſtadt 135. iſt eine Unter⸗ und eine Oberwohnung zu vermiethen. 
57, Eine äußert bequem eingerichtete Ober⸗Wohnung tft zu vermiethen Nie⸗ 
derſtadt Wilhelmshof. Nähetes bei Joh. Hallmann. 957 
58. Brodbaͤnkengaſſe 667. find parterre 2 Stuben und eine Kammer zu verm. 
59. Hintergaſſe 217, nahe dem Fiſcherthor, iſt eine freundliche Stube, Sonnen⸗ 
ſeite, mit auch ohne Meubeln und Betten billig zu vermiethen. ö 
60. Eine freundliche und bequeme Wohnung am hieſigen Orte, nebſt J Morgen 
Garten, ſteht zur Vermiethung an anſtaͤndige Familien oder einzelne Perſonen. 

a Ipfin, den 3. Februar 1348. J. Krauſe, Gaſtwirth. ar 
Gi: Vierten Damm 1532. iſt eine Wohnung, beſtehend aus 2 Stuben nebſt 
Geſin deſtube/ Küche und Boden an eine ruhige Familie zu vermiethen und April zu 


be 5 TÜR 

62 Vorſtaͤdtſchen Graben 2080. iſt ein freundliches Logis in der Belle⸗Etage, 
3 aus zwei heizbaren Zimmern, Kabinet, Keller, Küche und allen Bequemlich⸗ 

April ui) ii. SL nigd. 
63 m Auf der Miederfladt iſt eine zum Victualien⸗Handet eing. Wohnung 
2 ſogl. u. e. and, freundl. v. Oſt. z. vm. Näheres Reiterg. 357. 

64. In dex Langgaſſe 5 1 10 Wohnung, Saal⸗Etage, von 
6 Zimmern u. für 280 rtl u. eine Hange⸗Ctage für. 100 rtl. eth. 
a Aer 1 man Wil Outeligenz⸗Comfoft f HE Ai 
65. Holzg. 34, iſt 1. St. part. a, Abſtgg. od. a. 1 einz. Perf. m. M. z. bm. U. gl. z. b. 


66. Aten Damm 1278. iſt die ganz neu decorirte te u. Zte Etage, 
beſtehend aus 1 Saal, 3 Stuben, 3 Kammern, 1 hellen Küche, Boden u. Keller⸗ 
1 zu Oſtern zu vermethen 5 
67. Roöͤpergaſſe 473, Waſſerſ., iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 2 Stuben 


n. Kabinet, Küche, Keller, Bod. pp. zu Oſt. 3. verm. u, ſchon Mitte März J. b. 
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68. Die Saaletage mit aller Zubehör ift Frauengaſſe No. 387. zu permiethen. 
2. i Langgaſſe 60. find 2 Stuben, Kabinet, Küche, Kammer und Boden vi 
E 177 77 = 7 2 — — 2 
za 8 2 e I A= 
4 Die zum economie-Kommiſſarins Zerneckeſchen Nachlaſſe gehd⸗ 
rigen wichtigen landwirthſchaftlichen Werke e de 
* 1255 Holzgaſſe No. 30, zur Verſteigerung und find im Kataloge S. 1 — 
enthalten. x 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 8 
7142 f Aſtrachaner Perl⸗Caviar und grüne Zucker- Schotenkerne 
empfing in neuer Sendung | 


F. A. Durand, Langgaſſe No. 511., Ecke der Beutlergaſſe. 
22. Altſtaͤdſchen Graben 1280. bei C. B. Zimmermann wird das gehackte Wurſt⸗ 
fleiſch p. Pfd. 4 ſgr., Silz p. Pfd. 5 ſgr., Speck i. Seit. p. Pfd. 6 ſgr. u. friſch 
geraͤucherte Weichſellachſe in ganzen u. halben Fiſchen p. Pfd. 10 ſgr. verkauft. 
73. Ein guter Flügel für 25 rtl. und ein kleines tafelf. Pianof. für 12 rtl. 
ſtehen ver Verkauf in der Pianoforte-Niederlage Jopengaſſe 559. 
74. Kiſtenriemen, welche vorzüglichen Leim geben, ſind käuflich Bött⸗ 
chergaſſe No. 354. in der Zacketſtederei e a 
75. 30 Stück große Spiritus⸗Faͤßer, faſt neu, ſtehen Böttchergaſſe 
No. 251. billig zum Verkauf f 10 
76. Ein Bettſchirm und 1 Paar ruſſiſche Kummet⸗Geſchirre find zu verkaufen 
Vorſtädtſchen Graben No. 36. beim Sattlermeiſter Nötzel. 2 
7. Schonen Aſtrachaner Perl-Caviar empfingen 


wir ſo eben u, offeriren denſelben bill. H. O. Giltz & Co., Hundegaſſe 274. 
*. Wattirte Sackröcke u. Palitots, ſowie vorj. 
ſeidene Herren-Halstuͤcher und Schlipſe verkauft 


um heruntergeſetzten Preiſe die Tuch und Herten⸗Gardetobe⸗ 
andlung von C. L. Köhly, Langgaſſe 532. 

79. 12 Stück ſchwere fette Ochſen ſtehen zum Verkauf auf dem 

Nittergute Herrengrebin. 72 

80, Ein Sorgſtuhl iſt für 6 rtl. zu verkaufen Krahnthor 11983. 

31. 2 fette Schweine find zu verkaufen 4. Damm 18. 

82 Ein gr. langbärtiger Ziegenbock ſteht zum Verk. Rambaum 1238, A Gnrski. 

83. Delikate ger. Fleiſch-Wurſt p. it 6 ſgr., gute Sardellen p. ii 6 ſgr., wirk⸗ 

lich guter Rauchtaback p. Pfd. 3 ſgr., auch find wieder von den guten Cigarren dag 

Hundert zu 8 ſgr. zu haben Ziegengaſſe 771. Bun 

Beilage. 


Ri 


Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt, 
No. 32. Dienſtag, den 8. Februar 1848. 

84. Plaids, Camlots und andere wolleue Kleidetſtoffe zu ee 

bei 101 Adolph Lotzin. ra 

85. Um damit zu raͤumen werden Hauben und Wintermügen für den Koſten⸗ 


preis verkauft Rittergaſſe 1801. a 
86 Zwei roth gemalte Oefen ſind zu verkaufen Frauengaſſe 900. 


87. Mehrere Sorten Havanna-Cigarren, direct bezogen, ſind zu billigen 
Preiſen Boͤttchergaſſe 251. zu haben. : , 2 < g 
ss. Neueſte Herren⸗Hüte in Seide und Filz ſowie 
ſeidene Herren-Halstuͤcher in chameis u. den modernſten Farben er: 
hielt u. empf. die Tuch⸗ und Herren⸗Garderobe⸗Handl. v. C. L. Köhly, Langg. 532. 
89. Ein 4 Anker gute ſaure Gurken iſt bill. zu hab. Tobiasgaſſe 1566. 
90. Feines und grobes Land brod iſt zu haben 2. Damm 1274. 


. Ohra No. 229. ſind alle Sorten Weitzenmehl und Roggen⸗ 
mehl billigſt zu haben; auch. ſind daſelbſt gute Erbſen⸗ 4 ig, Hafer⸗ 
Kaſe „ Graupe „ . pro. Mehe zu betk, ſo wie guter 


a 6 und 4 fg. pro Pfund 


„* 


W. Jimmermann, im bunten Bock. 


* 11 3 R ini} 
92: engl. Gehordll beg ZausnoHartörigt,Saufıp:ie.Dpr.z Hab Fraueng,902. 
er re Immobilia oder unbewegliche Sachen 
93. ere, f e n c ang bi 
Die zum Nachlaffe des Kaufmanns Friedrich Herrlich gehörigen Grundſtücke 
am Bielenmatkt No. 10. des Hypotheken⸗Buches und No. . 2925 u 
344. der Seroisanlage, auf 1672 rtl. 28 ſgr. 4 pf. — No. 17. des Hypotheken⸗ 
Buches und No. 273. det Seroisanlage auf 1450 rtl. 13 fgr. 4 pf. — No. 7. 
des Hypotheken⸗Buches und No. 225. der Servisanlage auf 1357 rtl. 5 fgr. — 
No. 2. und 6. des Hypotheken Buches und No. 279. und 280. der Serbisanlage 
auf 72 rtl. — und No. 4. des Hypotheken⸗Buches und No. 276. der Servisan⸗ 
lage auf 254 rtl. 13 far. 3 pf. abgeſchätzt, zufolge der nebſt Hypothefenſcheine 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxen, ſollen igt 
den 8, Mai 1848, Vormittags 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 21410 
Die unbekannten Realprätendenten werden zugleich aufgefordert, ihre An⸗ 
fprüche bis zum Termin anzumelden und geltend zu machen. 
Königliches Lande und Stadtgericht zu Danzig. 


— 298 — 


94. DIR star Norkivendigen ER 1 
Das den Bäckermeiſter Carl ee Withelinine Friederike Grei⸗ 
nertſchen Eheleuten een in der Nehrung im Dorfe Meufähr unter der No. 
29. des Hypothekenbuch; gelegene rund emphyteutiſcher Qualität, abge⸗ 
ſchätzt auf 689 rtl. 20 ſgr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll om 7 RAR . 
g „Mai 1848, V.⸗M. 11 Uhr, N 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. Zugleich werden die etwanigen unbe 
kannten Realgläubiger aufgefordert, bei Vermeidung der Präcluſion ihre Auprüche 
bis zum Termine anzumelden und geltend zu machen. 98 
ii. Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig, 


Sachen zu verkaufen aufferyalb Danzig: 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
95. Nothwendiger Verkauf, 
N Land⸗ und Stadtgericht zu Elbing. 

Das der Wittwe Maria Pätſch geb. Broſowska ‚gehörige, hierſelbſt auf der 
Königsberger Vorſtadt sub A. XII. 111. belegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 
373 ftl. 18 fgr. 4 pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in 
det Regiſtratur einzuſehenden Tare, ſoll 
5 am 20, Mai 1848, Vormittags um 11 Uhr, 5 
an ordentlicher Gerichtsſtelle W Hg: 9 SE. 1966. 
{ Die dem Aufenthalte nach unbekannten Aäubiger Ferdinand Pätſch und 
Johann Richard Pätſch werden hiezu öffentlich . a 2 100 

* . Pr D 
96. Nachdem von uns er das Vermögen des hieſigen Kaufmannes Chris 
ſtian Samak Ee Olßewski der e e ſo wird zugleich 
der offene Arreſt über daſſelbe hiemit verhänget, und, allen und jeden, welche von 
dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter 
ch haben, hiemit angedeutet; demfelben eee ee zu verabfolgen; 
vielmehr ſolches dem gedachten a d e eh ‚getreulich anzuzeigen 
und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden, chte, in das gerichtliche De⸗ 

poſitum abzuliefern? widrigenfalls dieſelben zu gewärtigen haben?! 
daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, oder 115 
15 anfıyputet werden [ollte, ſolches für nicht. BEN a t, u. Su De ten de 
15 er Gelder 

e 


a 


Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber aber ſolche 
3 Velden ve en oder e u ſollte et noch außerdem 
feines daran habenden Mere un andern Rechts füt verluſtig erklart 


weden fol, e Yan 
Dan en 2. Februar 1848. * > 
niet Fund: und Stadt @efihe.. 


